
Seit Jahren wird in keiner unserer Filialen mehr investiert, es
herrschen große bauliche Mängel und z.T. problematische
hygienische Zustände. Sicherheitsstandards für Kunden
und Kundinnen sowie für uns als Beschäftigte sind dadurch
gefährdet. Unter uns Beschäftigten herrscht große
Unsicherheit, wie es in den nächsten Jahren weitergehen
wird. Gerüchte über Schließungen, Umbauten und
Betriebsübergänge kursieren in der Öffentlichkeit. Uns
fehlen aber eindeutige Informationen über die Zukunft
unserer Arbeitsplätze.

Wir schieben mehrere tausend unbezahlte Überstunden vor
uns her: Unser Arbeitgeber hält die vorliegende

Betriebsvereinbarung zum Abbau von Überstunden nicht
ein. Wenn die einen unter uns Überstunden abbauen
müssen die anderen einspringen und es entstehen neue.
Da wir personell unterbesetzt sind herrscht ein großer
Leistungsdruck. Viele von uns werden krank.

Die nicht tariflich Abgesicherten unter uns werden durch
schlechtere Bezahlung benachteiligt. Besonders betroffen
sind hiervon die Geringfügig Beschäftigten.

Als Beschäftigte beim größten privaten Arbeitgeber
Deutschlands mit Milliardenumsatz fordern wir die EDEKA
auf, ihrer Verantwortung gerecht zu werden:

Wir, die Beschäftigten bei Edeka Grimmann in Wolfsburg in den Filialen Detmerode,
Allerstraße, Lehre, Berliner Ring geben täglich unser Bestes, um dem Edeka Slogan
„Wir lieben Lebensmittel“ gerecht zu werden. Dies wird jedoch immer mehr gefährdet
durch den Zustand unserer Filialen und unsere Arbeitsbedingungen.

Wir gute Arbeitsbedingungen!

1. Sichern Sie unsere Arbeitsplätze auch über 2013/2014 hinaus.
Die Filialen sollen unter der Edeka­Flagge weiterlaufen. Dafür ist ein Investitionsprogramm zur Modernisierung unserer Märkte notwendig.

Die gröbsten Mängel bezüglich der hygienischen Zustände und Arbeitssicherheitsvorschriften müssen sofort beseitigt werden.

2. Helfen Sie uns, unsere Gesundheit zu erhalten.
Wir brauchen genug Personal in den Filialen. Die Betriebsvereinbarung zum Abbau der Überstunden muss umgesetzt werden können.

Identifizieren Sie mit uns die Ursachen für den hohen Krankheitsstand, damit wir diese gemeinsam abstellen können.

3. Sorgen Sie dafür, dass gleiche Arbeit gleich entlohnt wird.
...und dem Lohndumping bei EDEKA Grimmann Einhalt geboten wird. Wir brauchen Sicherheit durch einen Tarifvertrag.

Wir wenden uns an Sie, weil wir der Meinung sind: wo
Edeka drauf steht muss auch Edeka drin sein. Die Edeka
steht in Verantwortung für alle Filialen, die unter ihrer Marke
betrieben werden. Deswegen fordern wir Sie auf, nicht nur
die Gewinne einzustreichen sondern auch in schwierigen
Situationen zu haften und für sichere, gesunde
Arbeitsplätze einzustehen.

Bitte geben Sie uns bis zum 10. Januar 2013 eine
Rückmeldung an:

Gewerkschaft verdi, Fachbereich Handel
Groner­ Tor­Str. 32,
37073 Göttingen
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